
Jeder zehnte Beschäftigte in Deutschland beurteilt seinen Ge-
sundheitszustand als weniger gut oder schlecht. Schmerzen im 

Nacken, Rücken, Armen und Händen, sowie an den Schultern und 
allgemeine Erschöpfungszustände führten die Liste der gesundheit-
lichen Beschwerden an. Bedingungen wie das Heben und Tragen 
schwerer Lasten, gleichbleibende Bewegungsabläufe, feinmoto-
rische Arbeiten sowie Lärm, Kälte oder Nässe finden mehr als 30 % 
an ihrem Arbeitsplatz vor. Dies empfinden über die Hälfte der Be-
troffenen als belastend.

Lassen Sie nicht zu Teil dieser Statistik zu werden.  Man muss 
nicht erst warten bis man Schmerzen hat. Wer rechtzeitig 
muskuläre und Nerven-Blockaden durch uns lösen lässt, ist 
klar im Vorteil. Denn eines ist erwiesen: die klassischen „SITZ 
BERUFE“ sind eine tickende Zeitbombe für Rückenleiden und 
Medikamente lösen das Problem nicht – im Gegenteil, Sie 
 unterdrücken Ihre Beschwerden. 

MELDEN SIE SICH, WIR SIND AUF IHRER SEITE !

SCHMERZEN AM ARBEITSPLATZ
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Anteile der zehn häufigsten Krankheitsarten bei Arbeitsunfähigeit in Prozent (Stand 2011).
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Anteil an allen Arbeitsunfähigkeitstagen 

0 % 7 % 14 % 21 % 28 %

 Berufssparten
 Lehrer:  Ischialgien, Migräne Muskelverhärtungen
 Polizisten: Stress-Blokaden
 Sportler: Lokale akute Verletzungen
 Zahnärzte:  HWS und Brustwirbelsäule
 Sitzberufe: Hexenschuss, Muskelüberspannungen, Kopfschmerzen
 Gartenarbeiten: Lendenwirbel-Schmerzen
 Auto(viel)fahrer: Hexenschuss, Ischialgien
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